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Lübecker
Volksschüler
studieren die
Wunder d. Welt
im kleinen mit
Hilfe stark ver-
grössernder
Mikroskope.

MIKROSKOP IN DER SCHULE.
Dieses Bild macht dem Kalenderschreiber besondere Freude;
denn hier sieht er verwirklicht, wozu auch der Pestalozzikalender

immer anregen möchte: die Jugend bei eigener
Arbeit und Beobachtung. Es braucht nun freilich nicht stets
Mikroskope, damit „jeder sein eigener Naturforscher" werden
kann. Aber schön ist es doch, wenn die Schule einige der
wertvollen Instrumente besitzt, und der Lehrer seine Schüler
auf Entdeckungen im unerschöpflichen Reichtum der Natur
ausschicken kann.
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